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Die nächste öffentliche

Gemeinderatssitzung  
findet am Donnerstag, den 19. Mai, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

Florianifeier mit Segnung 
der neuen Feuerwehrfahrzeuge

Zu einer Florianifeier der besonderen Art 
lud am Samstag, 30. April, die Freiwil-
lige Feuerwehr Absam gemeinsam mit 
der Gemeinde Absam. Höhepunkt dieses 
Festaktes waren neben einer Reihe von 
Ehrungen und Angelobungen auch die 
Segnung von zwei neuen Fahrzeugen 
durch Dekan Martin Ferner.
 
Bei prächtigem Wetter hatten sich zahl-
reiche Gäste eingefunden, um an dieser 
„öffentlichen“ Florianifeier mitzumachen. 
Auch zahlreiche Fahnenabordnungen von 
Korporationen und Vereinen waren der 
Einladung von Bgm. Arno Guggenbichler 

und Kdt. Markus Klausner gefolgt. Für 
den entsprechenden musikalischen Rah-
men sorgte natürlich die Bürgermusik Ab-
sam. Unter den zahlreichen Ehrengästen 
konnte Kdt. Klausner LAbg. Dr. Eva Posch, 
LKdt Stv Bezirkskdt. Ing Peter Hölzl, Bez.
kdt.Stv Kircher Reinhard, Bezirksfeuer-
wehrinspektor Michael Neuner, Abord-
nungen von befreundeten Feuerwehren 
aus Hall, Rum, Thaur, Heiligkreuz, Mils, 
Ampass und der Betriebsfeuerwehr der 
Swarovski Optik, Major Martin Heinrich 
von der 6. Jägerbrigade, PostenkdtStv 
Martin Mayr von der Polizeiinspektion 
Hall sowie Altkommandant Anton Laim-

gruber begrüßen.
Die Verbundenheit der Feuerwehr Absam 
mit der Gemeinde strich Bürgermeister 
Arno Guggenbichler heraus. Durch ih-
ren selbstlosen Einsatz würde diese we-
sentlich zur Sicherheit in der Gemeinde 
beitragen, wobei diese Bereitschaft oft 
weit über das übliche Maß hinausginge. 
Daher sehe es die Gemeinde auch als Ver-
pflichtung, dafür das beste Gerät zur Ver-
fügung zu stellen. In diesem Fall seien es 
ein neues Kommandofahrzeug sowie ein 
neues Mannschaftstransportfahrzeug, 
welche für den Preis von 106.000 Euro 
angeschafft wurden. Große Unterstüt-

Ein Schnapserl gab es für Kdt. Markus Klausner, der seit genau 20 Jahren an der 
Spitze der Absamer Feuerwehr steht.

Dekan Martin Ferner segnete die bei-
den neuen Fahrzeuge.
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Aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 14.04.2011 u.a. fol-
gendes beschlossen:

Allgemeine und ergänzende  
Bebauungspläne:

Bebauungsplan B–484
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B–484 für die 
Grundstücke 2016/1-2016/12, Föhren-
weg, D. Swarovskistraße und K. Wirten-
berger Weg, GB Absam, Bereich Nürn-
bergkareal Projekt „Intensys“, wurde 
beschlossen.

Bebauungsplan B–485
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B–485 für das 
Gst.Nr. 1741/2, GB Absam, Krüseweg 
3a+3b, GB Absam, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B–486
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B–486 für das 
Gst.Nr. 2521/2, GB Absam, Am alten 
Schießstand 1, GB Absam, wurde be-
schlossen.

Bebauungsplan B–488
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen und ergän-
zenden Bebauungsplanes B–488 für das 
Gst.Nr. 211, GB Absam, Schützenweg 1, 
GB Absam, wurde beschlossen.

Besuch des Bürgermeisters 
in der VS Absam-Eichat

Nach den Osterferien besuchte Bür-
germeister Arno Guggenbichler die 
1b-Klasse der VS Absam-Eichat, um 
sich die neuen Schulmöbel anzusehen. 

Frau Direktor Elke 
Huber und die Schü-
ler überreichten ihm 
einen Scheck über E 
700,-, der dem Sozi-
alfond für Kinder in 
Not geratener Fami-
lien in unserer Hei-
matgemeinde Absam 
zugute kommen soll. 
Das Geld wurde beim 
Weihnachtsbasar der 

VS Absam-Eichat einge-
nommen. Allen Kindern, Lehrern und 
Eltern ein herzliches Dankeschön für 
die gute und vor allem ertragreiche 
Durchführung dieses Basars.

zung habe man dabei seitens des Landes 
Tirol mit 28.000 Euro sowie der Tiroler 
Versicherung mit 3.500 Euro erhalten.
 

Ehrungen und  
Angelobung

Den zweiten Höhepunkt nach der Segnung 
der beiden Fahrzeuge durch Dekan Mar-
tin Ferner bildeten dann die Ehrungen, die 
Verleihung des bronzenen, silbernen und 
goldenen Leistungsabzeichens an die Feu-
erwehrjugend, Beförderungen, Auszeich-
nungen sowie die Angelobung junger Feu-
erwehrmänner. So wurden Michael Laim-
gruber für 30 Jahre, Hugo Ehrer und Lud-
wig Schödl für 50 Jahre und Gerd Mair für 
55 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Aber auch 

der Vorstand hatte sich eine Überraschung 
ausgedacht, für genau 20 Jahre als Kom-
mandant der Wehr Absam überreichten sie 
Kdt. Markus Klausner ein stärkendes und 
kräftigendes Stamperl Schnaps. Anschlie-
ßend an den Festakt ging es dann zum ge-
mütlichen Teil bei Speis und Trank über.

Übergabe der Schlüssel durch Bgm.  
Arno Guggenbichler an Kdt. Klausner

Das neue Mannschaftstransportfahrzeug (li.) und Kommandofahrzeug (re.)

Dir. Elke Huber und Bgm. Arno Guggenbichler mit den 
SchülerInnen der 1b-Klasse
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Flurreinigungsaktion in Absam – 
Sauber statt Saubär

Bei der erfolgreichen Flurreinigungs-
aktion am Samstag den 9. April 2011 
haben rund 260 Erwachsene und Kin-
der aus 18 Vereinen, 3 Schulen und 
die Sauberkeitsprofis vom PSP gezeigt, 
dass es gemeinsam am besten geht.

Am Vormittag wurden die Feld- und 
Wanderwege sowie die Ufer der Ab-
samer Bäche rund um unser Dorf von 
Abfällen, die dort im Winter von un-
belehrbaren Umweltverschmutzern 
abgeladen wurden, befreit.

Ein Heizkörper, eine alte Autorück-
sitzbank, Blechdosen, Plastikflaschen,  
Zigarettenschachteln, Altmetall, Glas-
flaschen, Kartonagen, Papier, Ver
packungsmaterial und Mopedreifen 
ist nur ein kleiner Überblick von dem, 
was die fleißigen Müllsammler gefun-
den haben.
Jetzt zeigt sich unser Ortsbild wieder 
in einem sauberen Zustand und es ist 
zu hoffen, dass es auch so bleibt. 1.000 
kg Müll wurden gesammelt und ord-
nungsgemäß entsorgt. Im Anschluss 

an die Flurreinigungsaktion wurden 
die fleißigen Helfer im Feuerwehrhaus 
mit einer Jause belohnt.
 

Einen „Großen Dank“
für die freiwilligen Helfer der Vereine, 
Schüler und Eltern sowie Lehrper-
sonen der Schulen für ihren Einsatz, 
der Freiwilligen Feuerwehr für die 
Verpflegung gab es von Bgm. Arno Gu-
ggenbichler und Ing. Karl Rachbauer, 
Obmann des Umweltausschusses.

Die Sauberkeitsprofis des PSP mit Ing. Karl Rachbauer Fleißige Schülerhände
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Tischlereitechniker 
zeigen Projektarbeiten

In einem feierlichen Rahmen präsen-
tierten die Schülerinnen und Schüler 
der Abschlussklasse der Tischlereitech-
niker an der Fachberufsschule für Holz-
technik in Absam ihre Projektarbeiten. 
Ihre Ausbildung umfasst seit geraumer 
Zeit schon eine vertiefte Auseinander-
setzung mit den Bereichen Produktion 
und Planung.

Ende April bot sich nun wieder die Ge-
legenheit, den zahlreichen geladenen 
Gästen in einem Festakt das Ergebnis 
von neun Wochen Planung und Produk-
tion vorzustellen. Neben Absams Bgm. 
Arno Guggenbichler waren eine Reihe 
von Vertretern der Kammer anwesend, 
als Ehrengäste konnte Dir. Josef Ganner 
u.a. Hofrat Dr. Franz Krösbacher, Abtei-
lung Landwirtschaftliches Schulwesen, 
Kommerzialrat DI Rüdiger Lex, Ge-
schäftsführer von ProHolz; Landeslehr

Am Sonntag, 1. Mai, begrüßte Kul-
turreferentin Eva Thiem Frau Blanka 
Oberhammer aus Absam als 1000ste 
Besucherin der Rosenkranzausstellung 
im Gemeindemuseum Absam.
Die Ausstellung ist noch bis Sonntag, 
22. Mai, jeweils am Freitag von 18 bis 
21 Uhr und Samstag und Sonntag von 
14 bis 18 Uhr zu sehen.
Am Sonntag, 22. Mai findet um 20 Uhr 
als Abschluss ein Hörabend im Museum 
statt: "Die letzten Tage der Menschheit" 
gelesen von Helmut Qualtinger.

lingswart Markus Decker, Klaus Knoll 
von den Adler Werken und Dr. Hans 
Lettenbichler (ehemaliger Landesschu-
linspektor) begrüßen. In seinen Worten 
verglich Dir. Ganner die Projektarbeiten 
mit einem Gipfelsieg, wobei nicht der 
Gipfel selbst das Ziel sei, sondern viel-
mehr der Weg dorthin, mit all seinen 
Schwierigkeiten und Abwegen. 

Höhepunkt des Festaktes war dann si-
cherlich die Präsentation der einzelnen 
Projekte durch die Produktions- und Pla-
nungsgruppen, bei der sie einen interes-
santen Überblick über den Ablauf eines 
solchen Projektes – von der Aufgabenstel-
lung bis zum fertigen Produkt – brachten. 
Dieses Jahr hatte sich die Gruppe mit 
der Erstellung von Entwürfen und der 
Detailplanung des Sekretariats der Schu-
le befasst und dafür ein entsprechendes 
Wandschrankelement produziert.

1000ste Besucherin 
der Rosenkranzausstellung
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Nicht nur das Ergebnis der Tiroler 
Mannschaft beim 47. Bundeslehr-
lingswettbewerb für Tourismusberufe 
kann sich sehen lassen. Auch der 
Austragungsort des jährlich stattfin-
denden bundesweiten Wettstreits, die 
Fachberufsschule für Tourismus in 
Absam, bekam Bestnoten. „Es war 
großartig. Diese Veranstaltung ist 
wohl nur sehr schwer zu überbie-
ten“, zeigte sich Helmut Hinterleitner, 
Obmann des Fachverbandes Gastro-
nomie, beeindruckt. Insgesamt 117 
Lehrlinge aus allen Bundesländern 
waren in den Kategorien Koch/Kö-
chin, Restaurantfachmann/-frau und 
Hotel- und Gastgewerbeassistent/-in 
im Wettstreit.
Begeistert von den Leistungen zeigte 
sich auch GV Mag. Klaus Maislinger, 
der die Gemeinde Absam beim Bun-
deslehrlingswettbewerb vertreten 
durfte.

g e m e i n d e z e i t u n g  a b s a m

Erfolgreiche Tiroler Nachwuchstouristiker
Hervorragende Leistungen wurden beim 47. Bundeslehrlingswettbewerb für Tourismusberufe in Absam 
gezeigt. Tirols Nachwuchs räumte kräftig ab, holte insgesamt 13 Medaillen, davon sieben in Gold.

(v.l.n.r.): Josef Hackl, Obmann Fachgruppe Gastronomie, Mag. Harald Ultsch, 
Obmann Sparte Tourismus, Punit Sikand, Trainer Service (kniend), Alexander Sonn-
weber, Trainer Küche, Michael Wimmer, Ausbildungsreferent Tourismus, Siegfried 
Egger, Obmann Fachgruppe Hotellerie, und Thomas Hackl, Trainer HGA, freuten 
sich mit den erfolgreichen Tiroler Teilnehmern.

„Rauf auf die Bühne“ im KiWi 
Die Städtische Musikschule Hall und Expositur Absam präsen-
tieren sich am Mittwoch, 18. Mai, um 19 Uhr im Kultur- und 
Veranstaltungszentrum KiWi in Absam. Unterschiedlichste 
Formationen mit verschiedensten Instrumenten von klein bis 
ganz groß werden dabei auftreten, die Gesamtleitung liegt 
dabei in den bewährten Händen von Kurt Larcher. Mit dabei 
auch die Big Band Hall unter der Leitung von Lito Fontana. 
Mit dabei auch Dir. Hannes Buchegger, Johanna Buchegger, 
Andreas Schiffer, Anton Nolf, Christian Oberdorfer, Florian 
Baumgartner, Georg Bleyer, Joe Laube, Martin Wesely, Ot-
mar Huber, Peter Girstmair, Sara Schöpf und Ursula Sand-
bichler.
Der Eintritt ist frei, über freiwillige Spenden freuen sich je-
doch die Veranstalter, die auf zahlreichen Besuch hoffen.

„Lange Nacht“ in der Basilika
Vortrag von Caritasdirektor Georg Schärmer

Am Freitag, 27. Mai 2011, ist die Basilika bis in den späten 
Abend hinein geöffnet. Die Pfarre Absam-St. Michael be-
teiligt sich wieder an der „Langen Nacht der Kirchen“, die 
österreichweit durchgeführt wird. 
Den Beginn der Langen Nacht macht um 19 Uhr ein Got-
tesdienst zum Thema „Werke der Barmherzigkeit“,  musika-
lisch gestaltet vom Jugendchor „Credo“. Anschließend führt 
Künstlerin Jutta-Katharina Kiechl durch den neu gestalteten 
Marienplatz vor der Kirche. 
Um 20 Uhr folgt ein Konzert der Gruppe „Findling“ aus Rum. 
Mit ihren Liedern und Texten spüren sie dem Leben nach.  
Das tut auch Caritasdirektor Georg Schärmer. Er spricht ab 
21 Uhr über „Christ-sein heute“. 
Abgeschlossen wird die „Lange Nacht“ um ca. 22 Uhr mit 
einem Marienlob.
Wichtig: Jeder kann kommen und gehen wann er will, die 
Angebote sind für alle offen und natürlich kostenlos.
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NHT startet Bauphase 2 in Südtiroler Siedlung 
in Absam – Spatenstich für zwölf weitere Mietwohnungen

Jetzt wurde am selben Standort die 
Bauphase 2 mit einem Spatenstich ge-
startet, bei der weitere zwölf Mietwoh-
nungen entstehen. Insgesamt umfasst 
das gesamte Projekt drei Bauabschnitte. 
Bürgermeister Arno Guggenbichler da-
zu: „Ich freue mich, dass die Südtiro-
ler Siedlung sukzessive und reibungslos 
modernisiert wird. Die NHT ist dabei für 
die Gemeinde Absam ein Garant für die 
Schaffung qualitativ hochwertigen und 
leistbaren Wohnraumes“.

In dem nun zu errichtenden dreigeschos-
sigen Gebäude – es wurde vom Archi-
tekturbüro ao-architekten ZT GmbH. als 
Niedrigenergiegebäude geplant – finden 

bevorzugt Zwei- und Vierzimmerwoh-
nungen Platz. Alle Wohneinheiten sind 
nach Süden hin ausgerichtet.

Die Heizungsversorgung übernimmt eine 
zentrale Heizanlage, die an das Fernwär-
menetz der Stadt Hall angeschlossen sein 
wird. Fußbodenheizungen sorgen für an-
genehmes Raumklima in den Tops. Den 
Warmwasserbedarf deckt großteils eine 
Solaranlage auf dem Dach. 

Die Fertigstellung ist für Sommer 2012 
geplant. Die Baukosten für diesen 2. Bau-
abschnitt in der Absamer Südtiroler Sied-
lung belaufen sich auf ca. € 1,7 Mio.

ABSAM (10.5.2011). Im Oktober 2010 übergab die Neue Heimat Tirol (NHT) bereits 18 Mietkaufwoh-
nungen an die Bewohner der ehemaligen Südtiroler Siedlung „Im Tal“ in der Gemeinde Absam. Es han-
delte sich dabei um Ersatzneubauten für die abgewohnte Siedlung.

NHT-Geschäftsführer Dir. DI (FH) Alois 
Lugger, Bgm. Arno Guggenbichler, 
NHT-Projektleiter Ing. Dietmar Waldeck.
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Ab-Hof 
Verkauf

Schauproduktion 
in Absam

In den Monaten 

Mai bis November 

findet jeden Mittwoch von 
10 - 13 Uhr ein Ab-Hof-Verkauf 
bei Thomas Huber, Bauernhof 
Kripp, Stainerstraße 3, statt. 

Angeboten werden hofeigenes 
Biogemüse und weitere von Ab-

samer Bauern erzeugte  
Produkte.

Sehr zufrieden zeigten sich die Absamer Bäuerinnen 
bei der Schauproduktion im Tiroler Kräuterhof in Ab-
sam im Weißenbachweg 7. Sie konnten dabei zusehen, 
wie eine wundervolle, cremige und gut duftende Ge-
sichtscreme entstand. 
Die Damen, obwohl steril verpackt, waren sehr guter 
Dinge und hatten viel Spaß und Freude dabei. 

Bei der Gemeinde Absam gelangt ehestmöglich die Stelle eines 

Jugendbetreuers
für den Jugendtreff Downstairs zur Neubesetzung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz (GVBG)
in Verbindung mit dem Landes-Vertragsbedienstetengesetz (L-VBG). Die wöchentliche Normalarbeits-

zeit beträgt 15 bis maximal 20 Stunden.

Anstellungserfordernisse:
Teamfähigkeit und Belastbarkeit, Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (hauptsächlich abends, 
teilweise auch am Samstag). Mindestalter 24 Jahre. Ausbildung und Erfahrung im sozialpädago-
gischen Bereich, Engagement, Begeisterungsfähigkeit für die Arbeit mit jungen Menschen sind 

gewünscht.

Schriftliche Bewerbungen sind an das Gemeindeamt Absam unter Beischluss der
üblichen Unterlagen zu richten.

Der Bürgermeister
Arno Guggenbichler
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In der kürzlich abgehaltenen Jahres-
hauptversammlung wurde mit dem Ab-
samer Arno Pauli ein neuer Präsident 
gekürt. Um den Verein innovativ und 
dynamisch zu halten, gilt nämlich das 
Amt des Präsidenten nicht auf Lebens-

zeit. Die Tiroler Edelbrandsommeliers 
haben in den beiden ersten Jahren 
ihres Bestehens schon sehr viel rund 
um das Thema „ Edelbrandkultur“ ge-
leistet. Diesen Weg wollen sie konse-
quent weitergehen.

Präsidentenwechsel: v.l. Arno Pauli (Absam), Viktoria Hörtnagl (Navis) – neue 
Schriftführerin, Nina Mair (Sautens) – neue Präsidentenstellvertreterin und der alte 
und neue Kassier Manfred Höck (Schwoich)

Schafzuchtverein   
trauert um  

Obmann Helmut 
Zanon

Völlig unerwartet und viel zu früh ver-
starb am 10. April 2011 der Obmann 
der Absamer Schafeler Helmut Zanon.

Helmut war seit seiner frühen Jugend 
mit den Schafelern verbunden und hat 
bereits 1966 beim Bau der  Schäferhüt-
te mitgeholfen. Bereits mit 20 Jahren 
ist er 1975 im Verein aufgenommen 
worden und hat Schafzucht betrieben. 
Um auch Mitverantwortung für den 
Verein zu übernehmen, war er von 
1999 bis 2004 als Obmann-Stellver-
treter und seit 2004 als Obmann des 
Schafzuchtvereins tätig.
Helmut war immer da, wenn er ge-
braucht  wurde, sei es bei Durchfüh-
rung von der Jubiläumsausstellung 
oder bei der Veranstaltung von den 
Dorffesten, bei Arbeiten auf der Hütte 
– besonders bei der letztes Jahr auf-
gestellten Erinnerungstafel für die ver-
storbenen Schafeler – oder wie zuletzt 
beim Räudebad, er nahm sich immer 
Zeit und organisierte und arbeitete un-
ermüdlich. Dafür danken wir ihm von 
ganzem Herzen.
Auch für die Schafzucht leistete er viel 
und war bei Ausstellungen und Prä-
mierungen immer mit guten züchte-
rischen Ergebnissen vorne dabei.
Helmut hinterlässt eine große Lücke 
bei uns  und wir werden versuchen, 
in seinem Sinne weiterzuarbeiten und 
uns immer voller Dankbarkeit an ihn 
erinnern. 
	 Der Schafzuchtverein

Arno Pauli –
neuer Präsident der Tiroler 
Edelbrandsommeliers

Bürgermeister gratuliert der ältesten Absamerin
Am 9. April wurde Frau Elfriede Steiner 
stolze 100 Jahre alt. Sie ist nicht nur die 
älteste Bewohnerin im Haus für Senioren, 
sondern der gesamten Gemeinde.
Natürlich ließ Arno Guggenbichler es 
sich nicht nehmen, der stolzen Jubilarin 
zu gratulieren. Dazu wurde mit einem 
Vitamintonikum von Frau Steiner auf die 
100 Jahre angestoßen. Dieses ist auch 
das Geheimnis von Frau Steiner.

Frau Steiner löst noch täglich Sudokus! 
„Nur die Kästchen und Zahlen sollten in 
der TT etwas dicker gedruckt sein, da die 
Sehkraft schon etwas nachließ“.
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Ehrenredner Vize-Bgm. Mag. Max  
Unterrainer.

17. – 19. Juni 2011
Bezirkstrachtenfest

in Absam
Freitag, 17. Juni 2011
Ab 20:00 Uhr ATS & Friends im VZ Kiwi Absam 

Samstag, 18. Juni 2011 
Jugendnachmittag • Ab 20:00 Uhr Ball im VZ Kiwi Absam mit den Trenkwaldern

Sonntag, 19. Juni 2011 
09:00 Uhr Feldmesse mit anschließendem Festumzug • Frühschoppenkonzert mit der MK Rum 
am Vorplatz der Hauptschule • Am Nachmittag unterhält die Tiroler Alpenbrass.

Kartenvorverkauf: 
2 Tageskarte €12,00 

Tageskarte Freitag € 7,00 
Tageskarte Samstag € 8,00 

Bezirksgeneralversammlung  
des Bezirkstrachtenverbandes 
Innsbruck Stadt-Land

Am Beginn stand ein Einmarsch der 
verschiedenen Vertreter der einzelnen 
Vereine und der Bürgermusikkapelle 
Absam in die Basilika zum Festgottes-
dienst. Anschließend fand die General-
versammlung im großen Saal des Ver-
anstaltungszentrums statt. 

Bei den heuer stattfindenden Neu-
wahlen wurden auch zwei Mitglieder des 
Trachtenvereins Almleben Absam (Nico-
le Hofer und Lisa Alber) in den neuen 

Bezirksausschuss gewählt, wo sie die Po-
sitionen der Bezirksvortänzerin und der 
Jugendreferentin einnehmen werden.

In seinen Grußworten dankte Vize-Bgm. 
Mag. Max Unterrainer für die über das 
ganze Jahr hin sichtbaren Aktivitäten 
des Trachtenverein Almlebens und un-
terstrich in seinen Ausführungen, dass 
man sich bewusst sein muss, dass ein 
Dorf ohne Brauchtum, ohne Vereine, ein 
Dorf ohne Leben ist.

Am 10. April 2011 fand die heurige Bezirksgeneralversammlung des Bezirkstrachtenverbandes Innsbruck 
Stadt-Land in Absam statt. Der Trachtenverein Almleben Absam lud den gesamten Bezirksausschuss und 
alle umliegenden Vereine des Bezirkes zum Veranstaltungszentrum KiWi in Absam ein. Als Ehrengast 
konnte neben vielen weiteren Gästen Vize-Bgm. Mag. Max Unterrainer begrüßt werden.

Der Rodelverein-Swarovski-
Halltal-Absam veranstaltet 

am 

Donnerstag 
den 2. Juni

sein traditionelles Grillen 
für die Waldbesitzer und 
Vereinsmitglieder auf der 

Rodelhütte
Beginn: 10 Uhr
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Fabriksverkauf
Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr

6067 Absam · Rhombergstraße 9
Tel. 05223/57758-21 · www.absamer-naturbetten.at

160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION
ABSAMER

B E T T E N
Allergie

160 JAHRE TEXTILER STANDORT BETTEN160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION

Wellness

FabrikDie Fabrik
für gesunden Schlafkomfort

Feines, Gesundes rund ums Bett

Frühjahrskonzert des Jakob-Stainer-
Chores im KiWi ein voller Erfolg
Das traditionelle Cäcilienkonzert des Jakob-Stainer-Chors fand erstmals nicht Ende November im Pfarr-
zentrum Eichat, sondern am 9. April im erfreulich voll gefüllten KiWi statt.

Die 24 Sänger unter Obmann Helmut Kecht und Chorleiter 
Reinhard Feistmantl hatten mit ihren Gästen einen musika-
lischen und stimmungsmäßigen Volltreffer gelandet: Der Sing-
kreis Aldrans – 40 Damen und Herren! – mit der dank ORF-
Moderatoren-Routine wortgewandten Chorleiterin Waltraud 
Kiechl und die Baumkirchner Musikanten unter Manfred Kecht 
im Gottlieb-Weißbacher-Sound umrahmten das geschickt ge-
wählte Jakob-Stainer-Chor-Programm bestens. Dieses reichte 
vom “Lied aus Tirol”, das der langjährige Chorleiter Hans 
Lobenstock voll Heimweh 1941 an der Front im hohen Norden 
komponiert hatte, bis zur humoristischen Einlage, die Otto 
Ebenbichler – bewährt witzig durch den Abend führend – mit 
Gitarrist Bertl Posch über die Entstehung des “Haller Kübels” 
brachte.
Stimmungsvoll klang das Konzert mit “Dem Land Tirol die 
Treue”, von allen Formationen samt Publikum intoniert, aus. 
Die Sänger bedanken sich für den zahlreichen Besuch und 
freuen sich schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Die Absamer Bevölkerung ist  

zur Präsentation und Segnung des

Jakob Stainer 
Denkmals
herzlich eingeladen.

Die Feierlichkeit findet
am Freitag, 20. Mai 2011  

um 18:00 Uhr am Parkplatz 
gegenüber dem Gemeindemuseum 

(Walburga-Schindl-Straße 31) 
statt.

Das Jakob Stainer Denkmal ist der letzte Teil des Gesamtkon-
zepts „Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi“. Im Gemein-
demuseum Absam ist Jakob Stainer bereits ein Schwerpunkt 
und mit dem Denkmal möchten wir das Lebenswerk unseres 

berühmten Sohnes würdigen.
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Bertl Posch gab mit Herbert Ebenbichler ein Ständchen.
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Absamer Matschgerer aufgenommen 
in UNESCO KULTURERBE

Am Montag 2. Mai reiste eine Abord-
nung der Absamer Matschgerer in Be-
gleitung von Vize-Bgm. Mag. Max Un-
terrainer nach St. Wolfgang am Wolf-
gangsee, um die Ernennungsurkunde 
für die Aufnahme in das UNESCO KUL-
TURERBE entgegen zu nehmen. Die 
Aufnahme in das Kulturerbe stellt für 
die Absamer Matschgerer eine große 
Ehre dar, würdigt ihre jahrhunderte-
alte Tradition und bestärkt sie darin, 
die ausgeübten Bräuche an kommende 
Generationen weiterzugeben.

Bertl Posch gab mit Herbert Ebenbichler ein Ständchen.

Maibaumkraxln 
der Matschgerer am 1. Mai

Am Sonntag, 1. Mai veranstalteten die 
Absamer Matschgerer am Platz vor der 
Hauptschule ihr traditionelles Maibaum-
kraxln. In diesem Jahr spielte erstmals 
die Musikkapelle Thaur zum Frühschop-
pen, rückten die Absamer Musikanten 
doch beim Gauderfest im Zillertal aus. 

Am Nachmittag unterhielt neben dem 
Quintett Tirol auch die Jugendgruppe des 
Trachtenvereines Almleben Absam. Eine 
Schießbude, Hüpfburg, Bierkrugrutsche 
und der ständig belagerte Kindermai-
baum rundeten das Programm ab. Auch 
der 30 Meter hohe Maibaum, wohl einer 
der schönsten Maibäume Tirols wurde 
fleißig bestiegen, aber nur wenige schaff-
ten es ganz hinauf. Einer davon war Kle-
mens Wolf, ein Absamer Matschgerer. 

Bedanken möchten sich die Veranstalter 
bei allen Gästen die trotz Regen ausgehal-
ten bzw. nach dem Regen wieder gekom-
men sind und bei allen, die mithalfen, 
dass es wieder ein tolles Fest im Absamer 
Jahresablauf wurde. Besonders sei  der 
Bürgermusikkapelle Absam gedankt, die 
nach ihrer Heimkehr vom Gauderfest 
noch einen  musikalischen „Leckerbis-
sen“ zum Besten gab.

Gut "be-dacht" trotz Regenschauer

Die Abordnung aus den MARTHA-Dörfern mit Vize-Bgm. Max Unterrainer
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Schachklub Absam wählt neuen Obmann
Die diesjährige Hauptversammlung des Schachklubs stand vor allem im Zeichen der Ehrung zwei lang-
jähriger Mitglieder. Hubert Holzhammer, der dem Verein 40 Jahre als Obmann vorgestanden war, wurde 
für seine besonderen Verdienste geehrt. Paul Spreitzer wiederum erhielt für seine 40-jährige Tätigkeit als 
Schriftführer eine Ehrenurkunde überreicht.

Nach insgesamt vier Jahrzehnten an 
der Spitze war für Hubert Holzhammer 
der Zeitpunkt gekommen, in die zweite 
Reihe zu treten. Ehrengast Bgm. Arno 
Guggenbichler betonte  in seiner Rede 
die Wichtigkeit der Vereine in Absam 
und hob das gute Verhältnis und die 
Zusammenarbeit zwischen der Gemein-
de und dem Schachklub hervor. „Unter 
deiner Leitung ist Absam zu dem wohl 
bekanntesten Schachdorf Österreichs 
geworden“, betonte der Absamer Bür-
germeister in Richtung des scheidenden 
Obmannes. Einer der Höhepunkte des 
Abends war dann die Überreichung 
der silbernen Ehrennadel des Tiroler 
Schachverbandes durch den Präsidenten 
des Tiroler Schachverbandes Hans-Peter 
Haspinger. Damit noch nicht genug, vom 
Direktor des ASVÖ Tirol, Herbert Fichtl, 
erhielt Hubert Holzhammer für die vor-
bildliche und langjährige Leitung eines 
Vereins die goldene Ehrennadel.

Bei der folgenden Neuwahl des Vor-
standes wurde Richard Anegg zum 
Obmann und zu seinem Stellvertreter 
Ernst Weber bestellt. Als Schriftführer 
wurde Paul Spreitzer und als Kassier 

Rudolf Mayrhofer gewählt. Auch sie hat-
ten für den Ehrenobmann eine Überra-
schung bereit, er erhielt eine Ehrentafel 
vom Absamer Künstler Karl Obleitner 
überreicht.

Der Familienverband 
Absam und der 

Alpenpark Karwendel 
laden ein zum:

Waldspiel-
fest

am So., 29. Mai 2011 

von 14.00 bis 17.00 Uhr

Waldspielplatz bei der 

Sprungschanze

Karwendelolympiade,  

Familien-Orientierungslauf, 

Lamatrekking, uvm.
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Geehrt für 40 Jahre Obmannschaft wurde Hubert Holzhammer.

v.l. der neue Präsident Richard Anegg, Hubert Holzhammer, Paul Spreitzer, Rudolf 
Mayrhofer und Obmannstv. Ernst Weber



  A u s g a b e  N r. 5 - 2 0 1 1  | 13

g e m e i n d e z e i t u n g  a b s a m

Klausen - mittelalterliche 
Perle im Eisacktal
Unser zweiter Halbtagesausflug im Jahr 
2011 führte unsere Ortsgruppe am Diens-
tag, 12.4., in das romantische Städtchen 
Klausen im Eisacktal. 

Die mitgereisten 70 Teilnehmer, die vom 
nördlichen Parkplatz in südlicher Rich-
tung durch die malerische Straße „Obe-
re Stadt“ und weiter zur „Untere Stadt“ 
spazierten, waren vom mittelalterlichen 
Flair dieser schönsten Stadt Südtirols fas-
ziniert. Obwohl uns Nordtirolern Klausen 
mehr als bekannt ist, wird dieses roman-
tische Südtiroler Städtchen nicht in dem 
Ausmaß von Nordtirolern aufgesucht, 
wie es zum Beispiel bei Sterzing der Fall 
ist. Unsere Ausflügler nutzten jedoch die 
Möglichkeit, sich im urigen Torgelkeller 
einen Rötel munden zu lassen und das 
eine oder andere Schmankerl zu konsu-
mieren. 

Der Hoangart kam natürlich nicht zu 
kurz. Es war wieder einmal Gelegenheit 
miteinander zu kommunizieren.

Aktive Ortsgruppe des Pensionisten-
verbandes
Auf zahlreiche Aktivitäten zurückbli-
cken kann die Ortsgruppe Absam des 
Pensionistenverbandes Tirol. Dabei 
konnte auch ein besonderes Fest be-
gangen werden, konnte doch mit Leni 
Biechl ein treues Mitglied einen beson-
deren Geburtstag, nämlich den 95. fei-
ern. Leni Biechl ist seit 1981 ein treues 
Mitglied der Absam Ortsgruppe. Als 
Gratulanten stellten sich Obfrau Dag-
mar Jaksch und Monika Seiwald ein 
und überreichten Leni nachträglich ei-
nen Geschenkkorb.

Am 26. März wiederum unternahmen 
47 reiselustige Mitglieder den ersten 
Halbtagesausflug dieses Jahres zum 
„Hauserwirt“ nach Buch. Einige Teil-
nehmer ließen sich auch die Kutschen-
fahrt nicht entgehen. Bei einer guten 
Jause und flotter Musik erlebten die 
Teilnehmerinnen einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Leider muss der für den 21. Mai ange-
kündigte Frühlingsball aus organisato-
rischen Gründen abgesagt werden. Der 
von den Mitgliedern gespendete Betrag 
von 511 Euro sowie die Spende über 
100 Euro von Franz und Marianne 
Weiss wurden daher auf das Vereins-
sparbuch gelegt.

Der nächste Ausflug steht am Samstag, 
28. Mai, auf dem Programm. Die Ab-
fahrt erfolgt um 11 Uhr ab Hall, Heiss-
Garage. Für die Mitglieder betragen die 
Kosten dafür 14 Euro, für die Nichtmit-
glieder 17 Euro. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Die Anmeldungen bitte wie 
immer beim Seniorennachmittag oder 
bei den Trafiken Vigl oder Steiner.
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Hobby & Freizeit Club Absam – 
Ein Verein stellt sich vor

Das Ziel des Vereines ist es, weitere 
Veranstaltungen in Absam zu organi-
sieren und auch an Veranstaltungen 
teilzunehmen. Wir sehen uns nicht als 
Konkurrenten zu anderen Vereinen und 
Organisationen, sondern als Mitglied 
der Gemeinde Absam. Deshalb ist es 
auch die Absicht des HFC, mit seinen 
Veranstaltungen auch Einrichtungen 
oder Personen der Gemeinde Absam zu 
unterstützen.

Der Hobby & Freizeit Club Absam wür-
de sich auf diesem Wege über viele be-
geisterte Absamer/innen als Vereins-
mitglieder oder Helfer recht herzlich 
freuen.

Bei Interesse oder Anfragen bitte um 
direkten Kontakt oder per email an  
hfcabsam@gmx.at 
oder Telefon 0688/86 16 571.

Der Hobby & Freizeit Club Absam wurde am 12. Dezember 2005 
gegründet. Nach der Vereinsgründung durch u.a. Harald Bundschuh, 
Michael Gruber und Christian Gruber richtete sich das Vereinsziel 
bald auf Tätigkeiten der Gemeinschaftspflege, Bereicherung des 
Dorflebens, gemeinnützige soziale Tätigkeiten, Sport und diverse 
Veranstaltungen.
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A-6067 Absam • Dörferstrasse 36
Telefon 05223 / 53 1 02 • marienapo.absam@aon.at

vom 9. bis 21. Mai – Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sonne ohne Reue!
Wie lange schützt sich 
Ihre Haut selbst?
Kostenlose Bestimmung 
Ihrer Eigenschutzzeit 
vom 9. bis zum 21. Mai
Wir beraten Sie gerne, bei der Wahl 
Ihres Sonnenschutzproduktes.

Ankündigung

Alle Mitbürger  
ab 18 Jahren sind 
herzlich eingela-

den, sich an der ge-
planten Blutspende-
aktion zu beteiligen.

Zeit: 
Mo, 23. Mai,

16.00 bis 20.00 Uhr

Ort: 
Hauptschule Absam, 

Herzleierweg 3
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Geburten

Eiterer Raphael	 Feldweg 11

apotheken

➊  	Kur- und Stadtapotheke 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋  	Paracelsus Apotheke KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌  	Marien-Apotheke 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. Magdalena-Apotheke		   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎  	haller lend apotheke 

Mag. pharm. Vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏  	Apotheke Rumer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐  	Apotheke St. Georg 

Dr. Dieter Koller KG  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzte in absam

Dr. Wolfgang Tschaikner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

Dr. Alois Unterholzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Dr. Maria AuSSerlechner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

ärzte wochenenddienste

Gesundheits- und Sozialsprengel

15.05.	D r. steiner reinhold 

sonntag	 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 

	 Notordination: 900 - 1000

21.05.	D r. Tschaikner wolfgang 

samstag	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 

	 Notordination: 900 - 1000

22.05.	D r. weiler herbert 

sonntag	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 

	 Notordination: 900 - 1000

28.05.	D r. weiler sabine 

samstag	 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 

	 Notordination: 900 - 1000

29.05.	D r. zangl ursula 

sonntag	 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 

	 Notordination: 900 - 1000

02.06.	D r. Zitterl-Mair susanne 

Donnerstag	 6065 Thaur, Höhenweg 1a, Telefon 0664/191 00 61 

	 Notordination: 900 - 1000

365 Tage im Dienst des Menschen
Hilfe - Beratung - Betreuung

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 2, Tel.: 05223/45604, Fax: 05223/52148 
email: sozialsprengel-hall@cnh.at

Schlüssel, Fahrrad, Kinderbekleidung, Bargeld

fundgegenstände

Zanon Helmut	 Jg. 1955
Seiwald Elfriede	 Jg. 1931
Mair Marianne	 Jg. 1926
Steiner Kreszenz	 Jg. 1915
Anna Maria Wagner	 Jg. 1949

unsere verstorbenen

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

apotheken
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Nacht- und Sonntagsdienst
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KUNDMACHUNG & Einladung 

Die Gemeindeführung zieht Bilanz, gibt Vorschau und steht den 

Gemeindebürgern für Rede und Antwort zur Verfügung.

Öffentliche Gemeindeversammlung in Absam,

am Mittwoch, 1. Juni 2011 um 19:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Im Moos 2

Bgm. Arno Guggenbichler lädt alle Gemeindebewohner zur öffentlichen 

Gemeindeversammlung herzlich ein. Bei der öffentlichen Gemeindeversammlung 

geht es darum, die Bürger über umgesetzte, laufende aber auch geplante Projekte, 

Vorhaben und Initiativen zu informieren. Zum Unterschied zu einer normalen 

Gemeinderatssitzung können die Besucher Fragen zu allen Belangen stellen oder 

Stellungnahmen bzw. Diskussionsbeiträge und Anregungen einbringen.

„Ich freue mich über möglichst viele Fragen und Beiträge von den Dorfbewohnern, 

denn das ist mein Verständnis über eine aktiv gelebte und transparente Kommu-

nalpolitik“, hofft der Bürgermeister auf rege Beteiligung bei der Gemeindever

sammlung: „Gemeindepolitik lebt schlussendlich durch permanenten Informations- 

und Argumentationsaustausch.“ Natürlich wird auch die finanzielle Situation der 

Gemeinde dargestellt, damit auch jeder genau Bescheid weiß, wie mit seinen Steuer-

geldern und Gemeindeabgaben umgegangen wird.

K U N D M A C H U N G

Reinigung des Trinkwassernetzes
in der Woche vom Montag, den 23. Mai 2011 bis Freitag, den 27. Mai 2011

Das Trinkwasserleitungsnetz der Gemeinde Absam wird durch Spülen über die Hydranten gereinigt. Dabei kann es 
durch aufgewirbelte Rostablagerungen zu geringfügigen Eintrübungen des Trinkwassers kommen. Um mögliche 

Schäden zu vermeiden, wird um Vorsicht bei der Benützung von diversen Geräten gebeten.

Der Bürgermeister
Arno Guggenbichler


